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Neue Erlebniswelt für die 
Reinraumbranche in der Schweiz
Die Cleanroom Academy eröffnete am 19. Septem-
ber den Cleanroom Experience Showroom in Wangen 
an der Aare. Interessierte aus der Reinraumbranche, 
der Pharmaindustrie, der Medizintechnik und der 
Elektronik erhalten in dieser Technologie- und Ver-
anstaltungsplattform die Möglichkeit, sich in punkto 
Reinräume weiterzubilden. Die partikel- bzw. keim-
freie Produktion gewinnt in vielen Industriebran-
chen immer mehr an Bedeutung. Ob Medikamente, 
optische Werkstücke oder elektronische Bauteile: 
Sie alle werden unter reinsten Bedingungen her-
gestellt. Die Schweiz, mit einem der am stärksten 
wachsenden Märkte in diesem Bereich, hat effektiven 
Bedarf an einem Tagungszentrum, in dem Seminare 
und Veranstaltungen für einen größeren Personen-
kreis in der Reinraumbranche durchgeführt werden 
kann. Eine solche Plattform steht nun in Wangen zur 
Verfügung. In einem Technikum und Trainingszen-
trum werden praxisbezogene Schulungen für das 
Reinraumpersonal angeboten, um die theoretischen 
Themen praxisorientiert zu trainieren. Dazu sind  
typische Reinraum-Elemente, wie z.B. Schleusen, 
Reinraumfussböden, Verbrauchsmaterialien und 

Wischequipment integriert. 

Festival im Zeichen der Müllers

Das Festival nomen est omen geht 
in die 4. Auflage. Vom 20. Juni bis  
19. Juli 2014 treffen sich Kulturschaf-
fende mit Namen «Müller» in Wan-
gen an der Aare. So sind u.a. Klara 
Obermüller, Martin Müller, Heinrich 
Müller und Band oder Hanspeter Mül-
ler-Drossaart und andere Müller zu 
Gast. Auch die Schule Wangen wirkt 
mit einem Theater und verschiedenen 

Kunstwerken im Rahmen des Festivals mit. Weitere 

Infos unter www.festivalnomen.ch. 

Verein Waudbüni Hohfure «forstet auf»

Es war ein erfreulicher Abschluss, welchen der 
Verein Waudbüni Hohfure am Helferfest im Novem-
ber präsentieren konnte. Dem Stück «Liebi, Tod und 
Vergäbig» war ein derart grosser Erfolg beschieden, 
dass der Waldgemeinde Wangen an der Aare 
Fr. 2000.- für die alljährliche Aufforstung zur Verfü-
gung gestellt werden konnten. Zudem entschied sich 
das 6-köpfige OK, den Verein zu öffnen und mit dem 
Rest des stattlichen Reingewinns eine solide Grund-
lage für ein nächstes Projekt zur Verfügung zu stellen. 

journal

NEWS AUS SPORT, POLITIK, 
KULTUR UND WIRTSCHAFT

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Fussballweltmeisterschaft 2014 in Brasilien 
wirft bereits ihre Schatten voraus!

Für die meisten Spiele sind wir irgendwann zu 
alt. Plötzlich macht es keinen Spass mehr, beim 
Nachbar zu klingeln und wegzurennen oder sei-
ne kleine Schwester zu ärgern. Es langweilt uns, 
stundenlang verstecken zu spielen oder heimlich 
im Wald zu rauchen! Die meisten Spiele haben 
also ein begrenztes Haltbarkeitsdatum. Mit dem 
Fussballspiel ist das nun ganz anders!

Im Gegensatz zu jenen Kindereien, die man zu-
erst nur heimlich und später gar nicht mehr macht, 
gleitet der Fussball unbemerkt mit hinüber ins Er-
wachsenenalter. Und dort nimmt er dann unverhält-
nismässige Dimensionen an, die nur mit kindlicher 
Begeisterung erklärt werden können. Es scheint 
fast, als sei Fussball das Einzige, was Erwachsene 
mit Kinderaugen sehen! Fussball scheint an keiner 
Bedeutung zu verlieren – im Gegenteil! Fussball 
fesselt und begeistert uns, weil er uns immer wieder 
daran erinnert, dass unsere Jugend vorbei ist, aber 
uns für einen Moment vergessen lässt, dass der 
Ernst des Lebens begonnen hat. Und damit wohl 
zur Grundregel: Erwachsen sind wir, wenn wir älter 
sind als unsere Lieblingsspieler!

Am 12. Juni 2014 findet das Eröffnungsspiel  mit 
über einer Milliarde Zuschauer, verteilt auf der 
ganzen Welt, statt. Ab dann bis zum Finalspiel 
am 13. Juli macht Fussball ein Land für ein paar 
Wochen zu einer grossen Familie und bietet damit 
das Gemeinschaftsereignis 2014! Und genau dies 
machen wir im Kleinen bei uns in Wangen an der 
Aare – mit einem Public Viewing! Geplant sind ein 
paar auserlesene Spiele, an welchen wir alle zu-
sammen mit Begeisterung, Herzklopfen und Fas-
zination mitfiebern können (weitere Details folgen).

Christoph Stettler
Finanzen (und älter als meine Lieblingsspieler)

 EDITORIAL

Walliswil bei Niederbipp  
Die Gemeindeversammlung hat den Anträgen des Gemeinderates 
zum Voranschlag 2014 mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 52’460.- bei einem Steuersatz von 1.30 Einheiten und einer Liegenschaftssteuer 
von 1,00 %o  ohne Gegenstimme zugestimmt. Zudem wurde Kenntnis genommen von der stil-
len Wahl der Mitglieder für die Bau- und Umweltkommission (BUK), Therese Käsermann (bisher),  
Gisela Strausak (bisher), Stefan Hügli (neu) und  Rudolf Reinmann (neu). Drei Jungbürgerinnen 
und Jungbürger konnten offiziell im Kreis der Stimmberechtigten begrüsst werden.

Wangen an der Aare  
Die Gemeindeversammlung wurde von 112 der 1525 Stimmberechtigten besucht. Die Anträge des 
Gemeinderates aller Traktanden wurden ohne Diskussion und ohne Gegenstimmen angenommen; 
einzig beim Turnhallen-Planungskredit gab es eine Gegenstimme. Im Verschiedenen wurde ein 
Antrag der FDP zur Erhöhung der Amtsdauern für die Mitglieder des Gemeinderates und den Ge-
meindepräsident von bisher 2 auf neu 3 Amtsdauern einstimmig für erheblich erklärt. Somit werden 
die Stimmberechtigten an der Juni-Versammlung 2014 über die notwendige Änderung des Organi-
sationsreglements befinden können.

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

REGIO W - AM WASSER – ZENTRAL – IM GRÜNEN

Arnold AG – seit 2013 im ehemaligen BKW-Gebäude in Wangen an der Aare

600 Mitarbeitende an 20 Standorten in der Schweiz

Suchen Sie eine Wohnung, ein Wohnhaus
eine Gewerbe-Liegenschaft oder Bauland

in Walliswil-Bipp oder in
Wangen an der Aare?

Informieren Sie sich im Internet
unter www.wangen-a-a.ch oder

direkt bei der Gemeindeverwaltung:
Peter Bühler, Tel. 032 631 50 70

 LIEGENSCHAFTSMARKTAktion Badi-Abo – noch bis Ende Januar

Sport ist gesund, gesunde Mitarbeiter sind 
wertvolle Mitarbeiter. Jeweils am Dienstag und 
Donnerstag öffnet die Badi bereits um 6.00 Uhr 
ihre Tore, damit die arbeitende Bevölkerung 
von diem Angebot profitieren kann. Das ideale 
Geschenk für Ihre Familie, Freunde und Mitar-
beiter! Wie in den vergangenen Jahren bieten 
wir Ihnen auch heuer die Möglichkeit, das Ba-
di-Abonnement für die Saison 2014 mit einem 
Vorzugsrabatt von 10% noch bis am 31. Januar 
2014 im Büro von regioW bei ivanmeyertours 

zu beziehen. Mitarbeiter von Wangener Betrie-
ben erhalten den einheimischen Tarif! 

Neuer Präsident des Vereins regioW

Unser langjähriges Vorstandsmitglied und aktu-
eller Präsident Ueli Lühti hat aus persönlichen 
Gründen auf die Hauptversammlung vom April 
2014 demissioniert. Als Nachfolger für ihn wird 
der Vorstand den Vereinsmitgliedern mit Chri-
stoph Stettler eine vorstandsinterne Lösung zur 
Wahl vorschlagen. Der Vorstand ist überzeugt, 
mit diesem Wahlvorschlag Kontinuität und Zu-
kunft von regioW in die richtigen Hände zu le-
gen. Gleichzeitig soll bereits an dieser Stelle 
Ueli Lüthis langjährige, initiative und unermüd-
liche Amtszeit vedankt werden.

IN EIGENER SACHE

Die Arnold AG ist mit über 600 
Mitarbeitenden eines der füh-
renden Unternehmen im Bau 
und Unterhalt von Anlagen und 
Netzen im Bereich Energie & 
Telecom. Arnold ist eine Toch-
tergesellschaft der BKW Ener-
gie AG und mit 20 Standorten 
in der ganzen Schweiz präsent.
Wangen an der Aare ist schon 
seit mehreren Jahren Standort 
der Geschäftseinheit Nord-
westschweiz mit Stützpunk-
ten in Lyss/BE, Pratteln/BL 
und Muhen/AG. Aufgrund des 
raschen Wachstums in den 
letzten fünf Jahren war der 
historische und über 65jäh-
rige Hauptsitz in Selzach in 
räumlicher Hinsicht zu eng ge-
worden. Bei der Suche nach 
einer Standort-Optimierung 
fiel die Wahl auf das Gebäude 
der ehemaligen Regionalver-
tretung der BKW in Wangen. 
Im Mai 2013 fand der Um-
zug statt und das 20-köpfige 
Team des Hauptsitzes schätzt 
nebst grosszügigen Platzver-
hältnissen auch die Nähe zur 
Autobahn, die Vielfalt der an-
sässigen Gewerbebetriebe 
und nicht zuletzt auch das 
kulturelle Angebot im Städtli. 
Insgesamt ist Wangen nun Ar-
beitsort für 110 Mitarbeitende. 

Davon sind rund 5 Lernende, 
die auf der «Insel» ihre Lehre 
zum Netzelektriker EFZ absol-
vieren.

Weitere Informationen zu den 
umfassenden Netzbau-Dienst-
leistungen finden Sie auch auf 
der Homepage www.arnold.ch.

Meilensteine

2013  Verlegung Hauptsitz von Selzach/SO nach Wangen/BE
2012  65-jähriges Firmenjubiläum und Erföffnung Standort Oberwallis
          Aktien-Übernahme Curea Elektro AG, Landquart/GR
2011  Eröffung Stützpunkt St.Gallen
2010  Umzug BL: Pratteln und Eröffnung Alpnach/OW
2009  Strategische Partnerschaft mit NetLeit AG (VS)
2008  Übernahme Bereich Montage und Instandhaltung 
          Hochspannung der BKW Energie AG (rund 70 Ma)
          Eröffnung Niederlassung Delémont/JU
2007  Eröffnung Niederlassung Wangen an der Aare
2006  Aktienmehrheit geht an BKW FMB Energie AG
2003  Eröffnung Niederhasli Fehraltorf/ZH
2002  Eröffnung Niederlassung Uetendorf (BEO)
1991  Verkauf der Firma Arnold AG an die AEK Energie AG



Ab dem 1. Januar 2014 werden die 

Gottesdienste neu immer um 10.00 Uhr 

beginnen. Dies entspricht einem Bedürfnis 

der Bevölkerung und so hoffen wir, 

mit dieser Lösung alle zufriedenstellen

zu können. Alle aktuellen Daten, weitere  

Termine und Infos gibt’s auf www.kirchewangen.ch 

und im nächsten «Chilefänschter».

WICHTIGE NUMMERN

Notfallnummern: 
Polizei: 117, Feuerwehr: 118, Ambulanz: 144, Rega: 1414. 
Heizung, (Ab-) Wasser: 032 631 33 66.

Ärztlicher Notfalldienst: 
Herzogenbuchsee und Umgebung: Tel. 062 961 58 61
Medphone: Tel. 0900 57 67 47

Informationsnummern: 
Medikamenten-Informationsstelle: 157 35 54, Toxikolo-
gisches Institut: 061 284 81 11, Dargebotene Hand: 143. 
Spitex-Verein Aarebrügg: 032 631 02 20.

Gemeinden: 
Wangen a.A.: 032 631 50 70. Walliswil-Bipp: 032 631 17 33.

 EVENTS, KONZERTE
  UND PARTYS

KIRCHENKALENDER

JANUAR
6.  Dreikönigsfeier
Die reformierte Kirchgemeinde lädt in der Reformierten  

Kirche in Wangen ab 17.00 Uhr zur Dreikönigsfeier. 

9.  Mittagstisch
In der Alten Mühle in Wangen gibt es die Möglichkeit, zu-

sammen zu Mittag zu essen. Es wird um eine Anmeldung 

unter 032 631 11 14 oder 032 631 13 24 gebeten.

10./11.  Heimatobe
Am zweiten Januar-Wochenende lädt die Trachtengruppe 

im Salzhaus zum Heimatobe.

15.  Kasperlitheater
Auf den Kasperli warten auf der gefährlichen Reise zur Alp 

des Zwergs Bäärtli jede Menge Abenteuer. Wer mindestens 

vierjährig ist und im Kellertheater dabei sein will, kann sich 

Tickets unter 032 631 23 17 sichern.

25.  Gilbert und Oleg

Andi Vettiger und Dominik Rentsch alias Gilbert und Oleg 

interpretieren einen Theaterklassiker auf ihre Art und Wei-

se. Wie das Duell in der hohlen Gasse ausgeht: Überzeu-

gen Sie sich selber im Kellertheater, an einem Abend voller  

Humor und Kleinkunst auf höchstem Niveau.

25.  Hilari
Die Narrenzunft Walliswil-Wangen startet traditionell mit 

dem Hilari im Mehrzweckgebäude Walliswil-Wangen zu den 

Fasnachtsaktivitäten 2014.

FEBRUAR
22.  Theater/a-Cappella
Bekannte Schweizer Lieder und Texte werden pfiffig und 

jauchzend interpretiert – bittersüsse Geschichten des  

Ensembles «Zapzarap». Im Kellertheater.

MÄRZ
7.–9.  Fasnacht

Unter dem Motto «Mou öppis angers» stehen in Wangen die 

drei närrischen Tage bevor. Mit dem Urknall legen die Fas-

nächtler am Freitagabend (20.00 Uhr) los, ehe am Samstag 

mit dem Schränzer-Apéro im Schlosshof und der Beizen-

fasnacht sowie am Sonntag mit dem Umzug die weiteren 

Höhepunkte folgen.

15./28.  Kuba in Bildern
Irene und Konrad Hodel berichten im Kellertheater über 500 

Jahre Geschichte auf der Insel voller Kontraste. Ein unver-

gleichlicher Streifzug wartet auf Sie! 

29.  Lotto
Im Mehrzweckgebäude in Walliswil bei Wangen findet der 

Lottomatch der Narrenzunft Walliswil/Wangen statt.

APRIL
ab dem 25.  Fürobe-Büni

Vom 25. April bis zum 10. Mai ist es wieder so weit: Die 

Fürobe-Büni wartet im Kellertheater mit ihrem neuen Stück 

«Stöck, Wyys, Cash» auf. Die Krimi-Komödie verspricht 

beste Unterhaltung – mit Verwicklungen und Vertausch-

ungen. Reservationen werden von Montag bis Freitag unter  

079 153 17 23 entgegengenommen. 

journalwww.regiow.ch

FASNACHT 2014

«MOU ÖPPIS ANGERS»
Nach jahrelangem Aufbau haben sich die  
närrischen Tage im Städtli Wangen a/A zu einem 
beliebten Fasnachtstreffpunkt im Oberaargau  
entwickelt. Inzwischen ist die Nachfrage nach 
Auftrittsmöglichkeiten am Städtlipower, Turnus-
plan oder für den Umzug erfreulich gross.

Freitag, 7. März  Um 19.15 Uhr startet die Fasnacht mit der 
Chesslete, anschliessend um 20.00 Uhr der Urknall vor 
dem Gemeindehaus. Der offizielle Akt folgt mit der Übergabe 
des Gemeindeschlüssels an den Obernarren, umrahmt mit 
musikalischen Leckerbissen der Tambouren und den Zyt-
gloggeschränzern. Ab 21.00 Uhr findet im Städtli bereits der 
7. Städtli-Power statt, Auftritte verschiedener Guggen mit 
Barbetrieb.

Samstag, 8. März  Ab 14.00 Uhr besucht man das traditio-
nelle Schränzer-Apéro im Schlosshof und lässt sich von 
den fasnächtlichen Klängen unserer Zytgloggeschränzer an-
stecken. Für die kleinen Fasnächtler findet am Samstagnach-
mittag im Stagisaal ein Kindermaskenball statt, organisiert 
durch den gemeinnützigen Frauenverein. Am Samstagabend 
heisst es dann Beizenfasnacht mit verschiedenen Schnitzel-

bankgruppen, Guggen und speziellen Cliquen im Turnus.

Sonntag, 9. März  Der Höhepunkt der Fasnacht ist der 
Umzug, organisiert von den Wangener Städtlizwirbeln. 
Dieser beginnt um 13.59 Uhr und zeigt auch dieses Jahr 
rund 30 verschiedene Sujets. 
«Mou öppis angers» heisst das diesjährige Motto, welches 
anlässlich des Schlosshofplouschs im Sommer vorgestellt 
wurde. Nach dem Umzug geben die Guggen ihr ganzes 
Können im Städtli beim Monsterkonzert – ein Muss für 

Jung und Alt.

Die neuen Plaketten sind ab 
Mitte Januar in verschiedenen 
Geschäften und Restaurants 
in Wangen erhältlich. 
Aktuelle Infos gibt es unter 
www.fasnachtwangen.ch.


